
Bellenberg
Bürgerinformation für die Gemeinde Bellenberg 30. Jahrgang, 17. Dez. 2015, Ausgabe 11

Aktuell
Aus dem Inhalt:

• Mitteilungen der Gemeinde
• Berichte der Vereine und Gemeinschaften
• Gottesdienstanzeiger

und vieles mehr

Weiße Weihnachten?Weiße Weihnachten?



2 BellenbergAktuell 11/2015

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und ein 
gutes neues Jahr

PRIMA-BAU GmbH
Mühlenweg 8 • 89287 Bellenberg • Telefon (0 73 06) 92 10 11

www.prima-bau.de, info@prima-bau.de

Fenster - Haustüren

Weißenhorner Straße 16, 89269 Vöhringen-Illerberg,
Tel. 07306 / 96 04-0, Fax 0 73 06 / 55 67

Frohe Weihnachten
und ein glückliches,
Neues Jahr 2013.

89287 Bellenberg
Hammerschmiede 17
Tel. 0 73 06 / 59 69
Fax 0 73 06 / 68 08

2016.

Ihr Immobilien-Spezialist

Michael Motaln
0731 183 - 42 00

(M3475) Bellenberg, moderne 2-Zi.-Seniorenwohnung; 

      € 99.000

Volksbank Immobilien
Ulm I Biberach I Ravensburg GmbH

www.immo-voba.de

 
n
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S hrc
einerei

Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
www.moebel-konrad.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr.:  9.00 - 12.00 Uhr
          :13.00 - 18.00 Uhr
Sa.:       9.00 - 14.00 Uhr

Wir wünschen...

...Frohe Weihnachten &
eine besinnliche Zeit!

GmbH
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Stabwechsel im Elternbeirat 
der Lindenschule
Nach der Elternbeiratswahl der Lindenschule für das Schuljahr
2015/2016 wurde die langjährige Vorsitzende Tanja Aschmer ver-
abschiedet. Tanja Aschmer scheidet durch den Schulwechsel ihrer
Tochter nach vier Jahren Elternarbeit aus dem Elternbeirat aus. Die
letzten drei Jahre war sie als Vorsitzende tätig. Sie hat sich uner-
müdlich und mit viel Organisationstalent eingebracht, wofür die
Schulfamilie Dankeschön sagt. Diesen Dank brachten die Schullei-
terin Irene Schmid und die neu gewählten Elternbeiräte mit Blumen
und einem Präsent zum Ausdruck. Die Nachfolge von Tanja
Aschmer treten Heike Merk als Vorsitzende und Carmen Leger als
Stellvertreterin an. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Schullei-
terin Irene Schmid, Julian Merk, Heike Merk, Tanja Aschmer und
Carmen Leger. Bild: Carmen Leger.

Internationaler Vorlesetag im Haus des Kindes „Guter Hirte“:
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller liest den Kindergartenkin-
dern Märchen vor.

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint
am Donnerstag, 28. Januar 2016. Abgabeschluss ist am
Freitag, 15. Januar 2016. Die Gemeindeverwaltung
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern eine frohe Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.

Weihnachtsgedanken 
der Bürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Adventszeit hat begonnen, wir ver-
sammeln uns in den Gemeinschaften und
Vereinen zu Weihnachtsfeiern, Weih-
nachtsmärkte stimmen uns auf das Christ-
fest ein und danach ist dann auch schon
das Jahr 2015 zu Ende.

Im Rückblick auf das Jahr 2015 kommt es
mir so vor, als ob es einen Bruch mitten im
Jahr gegeben hat – vor allem in Deutsch-
land und Europa, aber auch bei uns vor Ort

– im Landkreis Neu-Ulm und in unserer Gemeinde Bellenberg. Die
erste Hälfte des Jahres ist so verlaufen, wie wir es erwartet haben
– ein Highlight war unsere Gewerbeschau im März und das Konzert
der Allgäu-Schwäbischen Musikanten. Bei der Generalsanierung
der Lindenschule, für Bellenberg eine sehr große finanzielle He-
rausforderung, wurde der Bau- und Förderantrag gestellt. Die Ver-
besserung der Breitbanderschließung wurde auf den Weg gebracht
und die Bachbrücken wurden saniert.

Dann kam das „Asylthema“ in Bellenberg an und die Bevölkerung
reagierte erschrocken, als bekannt wurde, dass ein ehemaliges Fir-
mengebäude in der Hammerschmiede in eine Asylunterkunft um-
gebaut werden sollte. Es wurde eine Nutzungsänderung für die Un-
terbringung von bis zu 90 Personen beantragt. Um die Belegung zu
steuern, erwarb die Gemeinde das Gelände und baut in einem ers-
ten Schritt das Verwaltungsgebäude um, in dem bis zu 38 Personen
Platz finden können. Der Aufschrei der Bevölkerung ist auf der ei-
nen Seite verständlich, wenn man bedenkt, dass durch die Zuwan-
derung von Flüchtlingen unsere Gesellschaft verändert werden
kann. Auf der anderen Seite ist es unsere humanitäre Verpflich-
tung, notleidenden Menschen zu helfen, ihnen ein Dach über dem
Kopf zu gewähren, zumal wir in Deutschland in Wohlstand leben.
Zwischenzeitlich haben sich in Bellenberg Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zu einem Integrationskreis zusammengeschlossen, um die
Asylbewerber beispielsweise in der Erstorientierung oder sprach-
lich oder bei Arztbesuchen etc. zu unterstützen. Nach wie vor wird
Wohnraum für die Unterbringung von Asylsuchenden, aber auch
für die Anschlussunterbringung dringendst gesucht.

Jetzt endlich beginnen die zuständigen Gremien, Regelung bei
der Zuwanderung, beim Bleibestatus und bei der Unterbringung zu
treffen, um den lawinenartigen Zustrom nach Deutschland zu ein-
zudämmen, der uns aus meiner Sicht in unserer Produktivität
lähmt. Viel Kapital wird für die Bewältigung des Flüchtlingszustro-
mes eingesetzt – wir können nur hoffen, dass mit diesem Geld auch
sparsam und zielorientiert umgegangen wird.

Eines darf auf keinen Fall geschehen: dass die bereits vorhandene
sozial schwache Bevölkerung vernachlässigt wird! Das dürfen die
Entscheider in den Bundes- und Landesgremien, das dürfen auch
wir an der Basis nicht vergessen!

Gerade in der Zeit vor Weihnachten sollten wir uns bewusst wer-
den, dass es nicht allen Menschen so gut geht wie uns, dass sie un-
ter Not, Armut oder auch Krankheit leiden, selbst in Deutschland.
Freuen wir uns auf die Feiertage und erleben wir das Weihnachts-
fest ganz bewusst. Im kommenden Jahr werden wir uns gemein-
sam den neuen Herausforderungen stellen und sie so auch meis-
tern – davon bin ich überzeugt! Ich bedanke mich an dieser Stelle
ganz besonders bei allen, die mich in diesem Jahr unterstützt ha-
ben, die die Gemeinschaft und das Miteinander gepflegt und auf-
rechterhalten haben. Ich danke den Mitgliedern des Gemeinderates
für den außerordentlichen Einsatz, den Vereinen und Gemeinschaf-
ten für ihre Angebote für unsere Bürgerinnen und Bürger sowie
meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus, der Schule,
im Kindergarten und Bauhof für ihren Einsatz und Leistung.

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich ein friedvolles Weih-
nachten und einen guten Start im neuen Jahr 2016.
Weihnachtliche Grüße
Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin

Bundestagsabgeordnete Katrin Albsteiger hat eine spannende
Geschichte für die Kinder mitgebracht. Bilder: Kindergarten.



Christlicher
Buchladen

Postagentur
Ha-Ra / Gefro

Arche

Ihr Arche-Team
Bauerngasse 2 - 89287 Bellenberg

Menschen, Tiere
und Pflanzen brauchen

Licht um
wachsen zu können.

Ohne Licht kein Leben. Auch unsere Seelen brauchen
Licht und Wärme. Oft ist es kalt in uns. Da sind Bezie-
hungskrisen, Körperliche Gebrechen, bedrückende
Schuld, seelische Verletzungen und die Frage nach
dem Sinn des Lebens. Jesus Christus sagt:“Ich bin als
Licht in die Welt gekommen, damit alle, die mich an-
nehmen nicht im Dunkeln bleiben.“ (Johannes 12.46)

Wir wünschen Ihnen, dass Sie Jesus Christus
persönlich kennenlernen und ER Ihren Alltag erhellt.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen im neuen Jahr!
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89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Wir wünschen allen
unseren Kunden

frohe Weihnachten
Danke für das

entgegengebrachte Vertrauen

Familie Leinfelder-Furtner
Frische Eier, Obst und Kartoffeln

Illerstr. 9 / am Bahnübergang, Bellenberg, (07306) 51 53

Wir wünschen unseren
Kunden ein gesegnetes

Weihnachten
und ein frohes

neues Jahr!

Der ILLER ANZEIGER
wünscht allen Kunden und Lesern frohe 

Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches

Jahr 2016
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Ehrungen bei der 
Musikgesellschaft Bellenberg
Beim diesjährigen Kameradschaftsabend der Musikgesellschaft
Bellenberg am Samstag, 7. November 2015, ehrte Vorsitzender To-
bias Schiller drei Musiker für 10-jährige oder 15-jährigeTreue zur
Musik. Im Auftrag des Allgäu-Schwäbischen Musikbund konnte To-
bias Schiller die Urkunde und die Anstecknadel in Bronze für 10-
jährige Treue an Florian Botzenhart und für 15-jährige Treue an Sa-
rah Bantzhaff und Julia Göppel überreichen. Unser Bild zeigt von
links Florian Botzenhart, Julia Göppel, Sarah Bantzhaff und Vorsit-
zender Tobias Schiller. Bild: Musikgesellschaft.

Vortrag des Kath. Frauenbundes 
im evangelischen Gemeindehaus
Bei dem Vortrag „Geben und Nehmen – ist so das Leben“ beleuch-
tete Gertrud Schmotz, Referentin des KDFB Augsburg, verschie-
dene Lebenssituationen in Ehe und Familie, bei der Arbeit, im Ver-
ein und im privaten Freundeskreis, wie sich Geben und Nehmen im
besten Fall die Waage halten, um unnötige Konflikte zu vermeiden.
Unser Bild zeigt Gertrud Schmutz (links) mit der Vorsitzenden des
Frauenbundes Gertrud Kratschmann. Bild: Frauenbund.

Höhere Wassergebühren 
ab 1. Januar 2016
Die Wassergebühren wurden zuletzt zum 1. Januar 2012 von 0,91
€/m³ auf 0,81 €/m³ gesenkt. Die Nachkalkulation der Jahre 2010 bis
2015 ergab einen Fehlbetrag in Höhe von 15.815,62 € der im Kalku-
lationszeitraum vom 1. Januar 2016 bis 31. Dezember 2019 wieder
abgebaut werden muss, was einen Anstieg der Wassergebühren
zur Folge hat. Der kalkulatorische Zinssatz, der seit 1994 unverän-
dert bei 5,5 % lag, wird auf 4,5 % gesenkt, so dass die Erhöhung der
Wassergebühren moderat erfolgen kann. Der Wasserpreis beträgt
ab 1. Januar 2016 netto 0,93 €/m³.

Neue Leitung im Jugendtreff
In den letzten Jahren stand der Jugendtreff unter der Leitung von
Pascal Tursch und Florian Schwehr, die ihr Amt mit viel Begeiste-
rung und Engagement ausgeübt haben. Nach kleineren Unstim-
migkeiten während des vergangenen Jahres ist seit einigen Mona-
ten Ruhe im Jugendtreff eingekehrt. Trotz der letztlich guten Stim-
mung verabschieden sich die beiden zum Jahreswechsel vom Ju-
gendtreff und geben die Leitung an Hannah Diesinger und Ann-Ka-
thrin Leyendecker weiter. Mit den beiden 18-jährigen konnten kom-
petente Nachfolgerinnen gewonnen werden, die ab Januar 2016
das Ruder in die Hand nehmen werden. Beide absolvieren derzeit
ihre Jugendleiterausbildung beim Kreisjugendring Neu-Ulm und
sind daher bestens für den Posten geeignet.

Erstmalig öffnet der Jugendtreff im neuen Jahr am 7. Januar 2016.
Ab dann wird er immer dienstags und donnerstags von 18 Uhr bis
21 Uhr sowie sonntags von 17 Uhr bis 20 Uhr für alle Jugendlichen
im Alter von ca. 13 bis 17 Jahren geöffnet haben.

Die Gemeinde freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit Han-
nah und Ann-Kathrin und wünscht den beiden einen reibungslosen
Einstieg in ihr neues Amt!

Kostenersatz nach freiwilligen 
Hilfsleistungen der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Bellenberg wird immer wieder zu Ein-
sätzen gerufen, die nicht dem abwehrenden Brandschutz dienen.
Die meisten Einsätze im vergangenen Jahr waren beispielsweise
Türöffnungen. Bitte beachten Sie, unsere Feuerwehrleute müssen
für jeden Einsatz ihren Arbeitsplatz verlassen. Es entstehen Kosten
für den Lohnausfall und den Einsatz der Fahrzeuge und Arbeitsge-
räte. Wir bitten Sie deshalb, rufen Sie die Feuerwehr nur, wenn sich
in der Wohnung eine hilfebedürftige Person (Beispiele: Baby, Klein-
kind, behinderte Person) befindet, die schnellstmöglich versorgt
werden muss. Haben Sie sich einfach ausgesperrt, bitten wir Sie,
einen Schlüsseldienst zu beauftragen. Ab Januar 2016 stellt die Ge-
meinde Bellenberg alle diese Leistungen im technischen Hilfs-
dienst, die nicht unmittelbar der Rettung oder Bergung von Men-
schen und Tieren dienen, gemäß der geltenden Satzung in Rech-
nung. Darunter fallen z. B. auch das Beseitigen von Ölspuren nach
einem Verkehrsunfall, das „Retten“ einer Katze aus einem Baum,
wenn sie nicht unmittelbar in Gefahr ist, das Beseitigen von Bäu-
men, die z. B. durch einen Sturm auf die Straße gefallen sind usw.

Integrationskreis sagt „Danke” 
für Ihre Spenden
In der letzten Ausgabe von Bellenberg Aktuell hat die Arbeits-
gruppe „Erstorientierung” des Integrationskreises zu Willkom-
mens-Paket-Spenden aufgerufen für die neu ankommenden Asylbe-
werber. Groß war die Spannung, wie die Resonanz sein würde. Was
tun, wenn keiner kommt? Doch auf die Spendenbereitschaft der
Bellenberger war auch bei dieser Aktion Verlass: Trotz Schmuddel-
wetter kamen zu beiden Abgabeterminen viele – oft ältere – Bürge-
rinnen und Bürger ins Rathaus, um entweder komplett gepackte
Schuhkartons abzugeben oder Tüten mit einzelnen Lebensmitteln
bzw. Drogerieartikeln. Und dachte man zunächst bei manchen, dass
sie ihre Pakete mit dem Fahrrad abgeben wollten, waren die Helfer
angenehm überrascht, als das Radl gleich mitgespendet wurde. So
kamen neben einigen Fahrrädern zahlreiche Pakete zusammen, die
nun darauf warten, an die Neuankömmlinge übergeben zu werden.
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle Spender,
auch für die netten Gespräche mit Ihren anerkennenden Worten. Es
ist gut zu wissen, dass wir Ihre Unterstützung haben.

Verlegung der Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird von Donnerstag, 24. Dezember 2015, auf
Mittwoch, 23. Dezember 2015, vorverlegt. Die erste Leerung
im neuen Jahr findet am Freitag, 8. Januar 2016, statt. Danach
werden die Mülltonnen wie gewohnt immer donnerstags in
jeder ungeraden Woche geleert. Alle weiteren Termine für
das ganze Jahr können Sie auf unserer Homepage unter der
Rubrik „Ver- und Entsorgung – Abfallentsorgung“ einsehen.
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Sportgaststätte Bellenberg
Sportanlage 1, 89287 Bellenberg, Telefon (07306) 92 97 75
Inh. Michael Schönfeld

Unsere Öffnungszeiten 
an den Feiertagen:
24. und 25.12.2015 geschlossen
26.12.2015 geöffnet - nur Mittagstisch
Spezielle Weihnachtskarte
Um Tischreservierung wird gebeten

SILVESTER
geöffnet von

18.00 bis 22.30 Uhr

Essen nach SILVESTERKARTE ausschließlich mit Reservierung

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr
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2016
Voranzeige: 5. Januar 2016 ab 17.00 Uhr

„Winterzauber“-Glühweinfest
Mit Live-Band „Impuls“ beim FV Bellenberg, Sportgelände

17.30 Uhr: Winterwanderung für Kinder

Mir wünschet onsre treue Gäscht,
a wonderschenes Weihnachtsfescht

und au no a guads nuis Jahr,
ihr seid oifach wunderbar.

Heilig Abend ab 21.00 Uhr geöffnet
26.12. AC/DC Tribute Concert „Bloody Onion“
Silvester ab 20 Uhr geöffnet - Neujahr geschl.
05.01. Unplugged Konzert „5Horses Rodeo“

09.01. RockDisco

Traube Bellenberg, Tel. 07306 / 64 13

Gültig vom 01.12. bis 15.12.2012.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

NEUERÖFFNUNG der St. Michael-Apotheke am 1. Dezember 2012

BRUNNEN APOTHEKE

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Ihre PLZ
 Sie erhalten mit diesem Coupon 
einen Rabatt von 

10%

Guten Tag Eröffnungs-
Angebot 

Voltaren® Schmerzgel* 

120 g

statt € 10,95 1)

Freundschaftspreis

€ 7,95
Wir beraten Sie gerne

100 g = € 6,63

Voltaren® Schmerzgel* 

120 g

info@apotheken-drhenle.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Wir danken für Ihr Vertrauen und
wünschen frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr Die Geschenkidee:

Ein Geschenkgutschein

aus Ihrer Apotheke
Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten, besinnliche 

Feiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr

Spanisch / Französisch / Italienisch
Deutsch / Englisch / Russisch

Chinesisch  / Arabisch
Polnisch / Griechisch

Bauerngasse 2, 89287 Bellenberg
Telefon: 07306 / 926496

www.sprachschule-bellenberg.de

Muttersprachliche
Sprachenschule Bellenberg

Neue M&G Filiale in
Vöhringen, Industriestr. 25

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und viel Glück im neuen Jahr
und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen

Anzeigenschluss für die erste Ausgabe ist am Mittwoch, 07.01.2015

E. Pansch Verlags GmbH, Grieshofweg 7, 89287 Bellenberg
Tel. 07306.9680-0, Fax 07306.968096
info@illeranzeiger.de - www.illeranzeiger.de

Betriebsurlaub

vom 23.12.2015 bis

einschl. 08.01.2016

TA
NT

UN
I j

ed
en

 S
am

st
ag

Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro

Frohe Weihnachten und
einen guten Start

iń s neue Jahr
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Volkstrauertag 2015

Im Anschluss an die Messfeier segnete Pfarrer Martin Straub
nach einem Andachtsgebet das Ehrenmal.

Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller wies in ihrer Ansprache
auch auf die aktuelle angespannte Situation in der Welt und auf
die aktuellen Terroranschläge in Paris hin.

Für den VdK legten Otto Höfer und Siegfried Baum einen Blumen-
kranz zum Gedenken der Verstorbenen der beiden Weltkriege nieder.

Der Vorsitzende des Veteranen- und Soldatenverein erinnerte an
die Kameraden, die ihr Leben im Krieg verloren.

Für die feierliche Umrahmung der Messfeier und der Gedenkfeier
am Mahnmal sorgte die Musikgesellschaft Bellenberg unter der
Leitung von Hermann Taubenheim.

Gemeinsamer Ausklang des Volkstrauertages im Schützenheim. 
Bilder: Wolfgang Zeiler.
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Ein frohes Weihnachtsfest und viel
Glück im neuen Jahr wünscht Ihnen

Edgar Bauer - Werkstraße 4 - 89287 Bellenberg
Tel. 07306 / 92 91 27 - Fax 07306 / 92 91 37

www.caravan-bauer.de
 
 
 
�

Wir wünschen unseren Kunden frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!  

2016.

Abdo De Basso  I  Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg I  Tel. 07306.9527030

Öffnungszeiten:
Sonn- u. Feiertage 11 bis 14 Uhr
und 17.30 bis 23.30 Uhr
Di. + Mi. + Do. 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. + Sa. 17.30 bis 1 Uhr

Wir wünschen allen unseren Gästen 
ein schönes, geruhsames Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2016

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Wir wünschen Ihnen unbeschwerte Feiertage
und ein gutes neues Jahr

HOLE
KOSTEN-

LOS...

guterhaltene 

Möbel, Schlafzimmer, 
Küche, Wohnwand, 
Couchgarnitur
...und vieles mehr ab!

Telefon 07321 / 355 470
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Sa 8.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Stadtcenter 16
89269 Vöhringen
Tel. 07306/927166
info@dieblumenwerkstatt.biz
www.dieblumenwerkstatt.biz

Wir möchten uns bei unseren Kunden
für das Vertrauen im vergangenen
Jahr bedanken und wünschen 
allen eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit !
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Rot-Kreuz-Bereitschaft 

besucht Ziegelwerk

Im Sommer hat die Rot-Kreuz-Bereitschaft einen Firmenrundgang
im Ziegelwerk bekommen. Unter der sehr kompetenten Führung
von Uwe Stiller wurde den Rot-Kreuzlern der komplette Produkti-
onsvorgang der Ziegel gezeigt. Beginnend von der Lagerung des
Lehms, dessen Aufbereitung und Formgebung. Besonderes Inte-
resse fand der Steinbrand, bei der im Sommer mehr als angenehme
Temperaturen herrschen. Die Rot-Kreuz-Bereitschaft sagt herzli-
chen Dank an Uwe Stiller und an Markus Wiest vom Ziegelwerk Bel-
lenberg, die diesen schönen Abend möglich gemacht haben. 

Bild: Rot-Kreuz-Bereitschaft.

Das Ehepaar Margarete und Ferdinand Polzer feierten das seltene
Ehejubiläum der Eisernen Hochzeit. Bürgermeisterin Simone
Vogt-Keller überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde. 

Bild: Regina Langhans.

Generationenhilfe Bellenberg e.V.

Das nächste Helfertreffen findet am Montag,
11. Januar 2016, 18 Uhr statt. Treffpunkt:
Arche, Bauerngasse. 

Am Samstag, 23. Januar 2016, findet um 15
Uhr im Sängerheim (Obergeschoss Bürger-
stuben) die Jahres-Hauptversammlung
statt. Bitte beachten Sie dazu den Aushang
im Rathaus bzw. die Einladung im Iller 
Anzeiger.

Jugend des FVB geht mit zwei

Herbstmeistern in die Winterpause

Die Jugendabteilung des FV Bellenberg befindet sich seit Ende No-
vember in der Winterpause. Zwei Mannschaften (E-Junioren 2 und
D-Junioren) schließen das Jahr als Tabellenführer ab. Die F-Junio-
ren 1 landeten ebenfalls bei mehreren Spieltagen auf dem 1. Platz.
Die übrigen Jugendmannschaften des FVB haben sich ebenfalls
achtbar geschlagen. Alle Teams überwintern in etwa auf den zu er-
wartenden Tabellenplätzen: E-Junioren 1 (5.), E-Juniorinnen (3.), D-
Juniorinnen (2.), C-Juniorinnen (4.), B-Juniorinnen (5.); die Mann-
schaften in der Spielgemeinschaft mit Vöhringen, Illerberg und Il-
lerzell belegen derzeit die Plätze 6 (C-Junioren 1 und A-Junioren), 7
(C-Junioren 2) und 8 (B-Junioren). Bei den F-Junioren 2 war die
beste Platzierung ein 3. Platz. Die Bambinispieltage finden erst zur
Rückrunde statt.

Bis ins Frühjahr trainieren die Mannschaften nun in der Turn- und
Festhalle. Die ersten Hallenturniere haben bereits stattgefunden.

Tipps fürs Stromsparen 

bei der Weihnachtsbeleuchtung

Eine festliche Weihnachtsbeleuchtung im und vor dem Haus gehört
für viele zu Advent und Weihnachten dazu, wie Plätzchen und
Weihnachtslieder. Doch kann der Lichterglanz die Stromrechnung
ordentlich in die Höhe treiben.

Entscheidend für den Verbrauch sind die Art der Beleuchtung und
die Brenndauer:
- Besonders alte Lichterketten und Lichtschläuche sind Stromfres-
ser. Energiesparende Leuchtmittel wie LEDs sparen viel Geld und
haben eine lange Lebensdauer. In der Ökobilanz sind LEDs sogar
Energiesparlampen überlegen, da sie kein giftiges Quecksilber ent-
halten.
- Manche Lichterketten werden mit Batterien betrieben. Wer dann
auf Akkus setzt, schont Umwelt und Geldbeutel.
- Zeitschaltuhren ersparen das lästige An- und Ausschalten der Be-
leuchtung, Funksteckdosen erhöhen den Komfort.
- Gerade bei der Außenbeleuchtung leisten Zeitschaltuhren gute
Dienste. Sie verhindern, dass Lichterketten die ganze Nacht und
den Tag über brennen.

Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen.
Nutzen Sie das kostenlose und unabhängige Erstberatungsange-
bot. Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073
Ulm, Telefon (0731) 173270, info@regionale-energieagentur-ulm.de,
www.regionale-energieagentur-ulm.de.

Die Rot Kreuz Bereitschaft 

sagt danke!

Ein herzliches Dankeschön allen Bürgerinnen und Bürgern aus Bel-
lenberg, die sich bereitwillig bei der Spendensammlung an den
Haustüren und vor dem Edeka aktiv Markt beteiligt haben. Bei der
Sammlung konnte wichtiges Geld gesammelt werden, mit dem der
Umbau des Rot-Kreuz-Hauses finanziert wird. Ebenfalls will sich
die Rot-Kreuz-Bereitschaft beim Edeka Markt bedanken, dass sie an
zwei Samstagen dort Spenden sammeln durften. Das Rot-Kreuz-
Haus wurde in den letzten drei Jahren in Eigenleistung grundsa-
niert, das Dach renoviert, angebaut und die kompletten Räumlich-
keiten saniert. Die dafür aufgewandten Materialkosten können
durch Ihre Spendenbereitschaft bezahlt werden.
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Wir wünschen ein

frohes

Weihnachtsfest
und für 2016 alles
erdenklich Gute

pr-electronic
Peter Röder, Altes Wasserwerk 33

89287 Bellenberg, Tel.(07306) 32632
Fax (07306) 923263

Unseren Kunden ein
herzliches Dankeschön
für Ihr Vertrauen.

Wir wünschen

frohe Weihnachten
und gute Fahrt im neuen Jahr.

Bellenberg
Plattenäcker 10

Telefon
(07306) 928809

MOTORRADteam

Wir bedanken uns für die Treue
und wünschen allen Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen

guten Start in´s neue Jahr

Salon Selma
- Ulmer Str. 1a - 89287 Bellenberg - 07306 / 51 35 -

Weihnachten und das Jahr 2016!

Mit einem großen Dankeschön
für das vergangene Jahr

verbinden wir unsere besten Wünsche für

Schulstraße 5 | 89287 Bellenberg | Telefon 07306 / 47 84

Wir wünschen unseren Gästen,
Vereinen, Freunden und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit.

Ihre Familie 
Tina und Filippo-Ciaramidaro und Team

Öffnungszeiten an den Feiertagen:
20. bis einschließlich 24.12.2015 geschlossen

25.12. geöffnet von 11.30 bis 14 Uhr und 17.30 bis 22.30 Uhr,
anschließend findet das Weihnachtskonzert in der Festhalle statt

26.12. Mittagstisch von 11.30 bis 14 Uhr
27.12. bis 30.12.2015 geschlossen

Silvester geöffnet von 17.30 bis 23 Uhr / Neujahr geschlossen
Bitte um Tischreservierung!

www.pizzeria-bei-tina.de

Preisfuchs Gebrauchtwaren  
Riesen Auswahl an guterhaltenen G ebrauchtwaren von A-Z 
Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler, Herde, Küchen, 

Wohnwände, Kleiderschränke, Schlafzimmer, Fahrräder, 
Werkzeug, Betten, Stühle, Tische und vieles mehr .............. 

Sie finden uns in 89231 Neu U lm – Leibnizstrasse 12-14 , T el: 07321-355470 
!!!!! E hemalig Schleckerland !!!!!  F a. P reisfuchs & Schrottfuchs G mbH 

Ö ffnungszeiten : Montag bis Samstag von 10 – 18 Uhr – durchgehend geöffnet 
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Symphonische Bläserklänge am 25. Dez. 2015 in der Turn- und Festhalle

Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg

Am ersten Weihnachtsfeiertag findet das 40. Weihnachtskonzert
der Musikgesellschaft Bellenberg statt. Lassen Sie sich zu Beginn
des Konzertes von weihnachtlichen Klängen auf dem Alphorn und
dem Klarinettenquartett verzaubern. Alle Besucher dürfen sich im
Anschluss auf ein abwechslungsreiches Programm mit symphoni-
schen und traditionellen Bläserklängen freuen. Beginn ist um 20
Uhr in der Turn- und Festhalle. Karten erhalten Sie im Vorverkauf
für 6,50 Euro im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros
bis einschließlich Mittwoch, 23. Dezember 2015. Die Öffnungszei-
ten sind von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12:30 Uhr, Montag-
nachmittag von 14 Uhr bis 18:30 Uhr, und am Donnerstagnachmit-
tag von 14 Uhr bis 16 Uhr. Restkarten können Sie an der Abend-
kasse für 7,50 Euro erwerben.

Auf Ihren Besuch freut sich die Musikgesellschaft Bellenberg. Mehr
Informationen erhalten Sie auf www.musikgesellschaft-bellen-
berg.de.

„Gute Töne, gute Taten“

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Kartei der Not spen-
det die Musikgesellschaft Bellenberg von jeder verkauften
Konzertkarte 50 Cent an die Kartei der Not.
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Memminger Straße 36
89287 Bellenberg

Telefon 07306 / 53 97

Wir wünschen
frohe 

Weihnachten
und ein gesundes
und glückliches

neues Jahr

AK + TAN
SB-

Tankstelle

Frohe Weihnachten/
und ein glückliches
neues Jahr

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

AXA Geschäftsstelle 

WD Finanzvermittlungs 
GmbH & Co. KG
Ihr Ansprechpartner: Alexander Maier
Bahnhofstraße 4, 89269 Vöhringen
Tel.: 07306 924069
Fax: 07306 924071
alexander.maier@axa.de

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 WeihnachtsferienWir machen vom 24.12.2015 bis 6.1.2016 Weihnachtsferien Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

Telefon 0177 / 5128743

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

SALON
Inh.: Franziska Schrapp

Salon Bell-Hair - Bellenberg - Memminger Str. 15 - Tel. 07306/928889 - Terminvereinbarung erwünscht

Wir bedanken uns für Ihre Treue und
wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr
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Ablesen der 
Wasserzähler
Die Beauftragten der Ge-
meinde lesen ab Anfang Ja-
nuar 2016 die Wasserzähler
ab. Die Gemeinde bittet,
den Zugang zu den Wasser-
zählern zu gewähren und
etwaige Hindernisse (Mö-
bel, Geräte usw.) zur Seite
zu räumen.

In die Schlittschuhe, fertig, los!
Für die Kinder der Kindersport-
schule Bellenberg und Weißen-
horn ging es ab dem 30. Novem-
ber 2015 wieder einmal pro Wo-
che nach Senden in die Eislauf-
halle. Die Kinder ab der 1. Klasse
konnten in verschiedenen Grup-
pen, ob Anfänger oder Fortge-
schritten, erste Erfahrungen auf
dem Eis machen oder ihre beste-
henden Eislaufkünste verbessern.
Für die Fortgeschrittenen stehen
u. a. richtiges Bremsen auf dem
Eis sowie das Erlernen von
Tricks, wie z. B. Springen auf dem

Eis und Rückwärtsfahren, auf dem Programm. Aber auch das Spiel
kommt hier nicht zu kurz. Ob man Eishockey spielt oder alltägliche
Ballspiele aus der Turnhalle auf dem Eis ausprobiert, für jeden ist
etwas dabei.
Der 3-wöchige Themenblock „Schlittschuhlaufen“ gehört seit Jah-
ren zu einem wichtigen Unterrichtsthema in der KiSS. Beim Schlitt-
schuhlaufen werden u. a. die konditionellen Fähigkeiten, wie z. B.
Gleichgewichts- und Reaktionsfähigkeit geschult.

Freie Plätze in der Kindersport-
schule Bellenberg
In folgenden KiSS-Gruppen sind noch Plätze für dieses Schuljahr in
der KiSS frei:
Mini-KiSS Löwengruppe (3 – 4 Jahre, Donnerstag, 14.45 Uhr – 15.45
Uhr) 
KiSS Stufe 1c (4 - 6 Jahre, Mittwoch, 15.30 Uhr – 16.15 Uhr, Freitag,
14 Uhr – 14.45 Uhr)
KiSS Stufe 2b (2. Klasse, Mittwoch, 17.15 Uhr – 18.15 Uhr, Freitag,
15.45 Uhr – 16.45 Uhr)
KiSS Stufe 3a (3. – 4. Klasse, Dienstag, 15.15 Uhr – 16.45 Uhr, Don-
nerstag, 17.30 Uhr – 19 Uhr)
KiSS Stufe 3b (3. - 4. Klasse, Dienstag, 16.45 Uhr – 18.15 Uhr, Freitag,
16.45 Uhr – 18.15 Uhr).
Anmeldungen für alle Mini-KiSS (3 – 4 Jahre) und KiSS Gruppen, so-
wie für die Windelflitzer (1,5 – 3 Jahre) der KiSS Bellenberg an KiSS-
Sportlehrerin in Bellenberg, Natascha Sonntag, per E-Mail unter na-
tascha.sonntag@kiss-bellenberg.de. Die Aufnahme in die KiSS Bel-
lenberg erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Schnuppern
im regulären KiSS-Unterricht ist nach Absprache möglich. Weitere
Informationen finden Sie auch unter www.kiss-bellenberg.de.

Neu: „Rollkunstlauf“ 
im Athletiksportverein
Der ASV Bellenberg bietet ab sofort „Rollkunstlauf“ für Kinder ab 5
Jahre und Erwachsene an. Rollkunstlauf hat viele Ähnlichkeiten
zum Eiskunstlaufen und fördert das Gleichgewicht, die Entwick-
lung von Körpermotorik, Koordination von Bewegungen, Konzen-
tration und stärkt die Kondition. Man erlernt verschiedene Roll-
kunstlaufelemente, wie „Storch“, „Flieger“ und „Krone“, Sprünge
wie den Toe-Loop, Salchow und Pirouetten auf zwei oder einem
Bein. Es gibt altersgemischte Gruppen. Somit können auch Freunde
und Geschwister verschiedenen Alters, sowie Mütter mit ihren Kin-
dern gemeinsam trainieren. Zukünftig ist geplant, mehrere Küren
einzustudieren, um diese bei passenden Gelegenheiten aufzufüh-
ren.
Das Interesse am Schnuppertraining im Oktober war überraschend
groß, so dass gleich mehrere Gruppen dauerhaft eingerichtet wer-
den können. Auch weiterhin dürfen sich Interessierte gerne melden
und unverbindlich beim Training vorbeischauen. Es sind keinerlei
Vorkenntnisse nötig, denn Anfänger werden ebenso eingebunden
wie schon rollensichere Läufer. Es stehen Leihrollschuhe in den
Größe 27 bis 43 zur Verfügung. Es wird darum gebeten, Nicole Göp-
pel zu informieren, welche Rollschuhgröße benötigt wird, so dass
passende Schuhe für Interessierte bereitgestellt werden können.
Übungszeiten: Mittwoch, von 16 Uhr bis 17 Uhr und von 17 Uhr bis
18 Uhr, Freitag, von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr und von 16.30 Uhr bis
17.30 Uhr, in der ASV-Halle, Halle 1 und 2. Kontakt und Informatio-
nen: Nicole Göppel, Telefon 0157/87 699 788,
nicole.goeppel@gmx.de.

„Rollkunstlauf“ im 
Athletiksportverein. 
Bild: Athletiksportverein.

Bild: KISS.
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- Ab Dezember 2014: rollende Obstkiste für den Kindergarten.
- Erhöhung der Abwassergebühren von 1,61 EUR/m³ auf 1,83
EUR/m³.
- Erhöhung der Gebühr für Grundwasserentnahme durch Pumpen
erstmals seit 1993.
- Neue Straße heißt „Ortsmitte“.
- Vorstandschaft für Verein „Generationenhilfe Bellenberg e.V.“ neu
gewählt und erhält Gemeinnützigkeit.
- Richtlinien der Gemeinde für die Vergabe von Investitionszu-
schüssen an Bellenberger Vereine erlassen.
- Folklorechor in Südtirol als Botschafter des Landkreises.

- Neujahrsempfang von der Kath. Pfarrgemeinde zum ersten Mal im
Sitzungssaal.
- Bruno Schwägerl für 40-jährige Mitgliedschaft bei der Musikge-
sellschaft geehrt.
- Ehemaliger Vorsitzender der Musikgesellschaft und Vereinsspre-
cher Kurt Schötta stirbt im Alter von 77 Jahren.
- Einführung des gelben Sackes – Entzerrung im Wertstoffhof.
- Sonja Wenzel ist neue Leiterin des Kindertreffs.
- Gründungsmitglied der Rot-Kreuz-Seniorengruppe Elisabeth Pis-
kol stirbt im Alter von 95 Jahren.
- Neuwahlen beim Frauenbund – Gertrud Kratschmann bleibt Vor-
sitzende.
- Ehemaliger Rektor der Volksschule, Ludwig Danninger, stirbt im
Alter von 89 Jahren.

- Gewerbeschau – ca. 30 Aussteller beteiligen sich – riesengroße
Resonanz bei den Besuchern.
- Zwei Elektrofahrzeuge der LEW stehen der Gemeinde zu Test-
zwecken zur Verfügung.
- Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr: alle bisherigen Amts-
inhaber werden wiedergewählt.
- Ehrungen bei der Freiwilligen Feuerwehr: geehrt wurden Gün-
ther Zaha und Thomas Kolb für 25 Jahre, Matthias Schuster und
Jürgen Petrzelka für 30 Jahre Vereinszugehörigkeit.
- Ehrungen beim Veteranen- und Soldatenverein: Herbert Wolfarth,
Walter Ingrisch und Franz Lettner werden für 40 Jahre Vereinstreue
geehrt.
- Neue Homepage für die Gemeinde.
- Ausbau des Breitbandnetzes für die Gewerbegebiete beschlos-
sen.
- Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 abgeschlossen.

- Irisches Konzert Beara in der Turn- und Festhalle.

- Konzert der Allgäu-Schwäbischen Musikanten „90 Jahre Ernst
Mosch“ in der Turn- und Festhalle.
- Entscheidung über die Trassenführung zum geplanten A-7-An-
schluss.
- Asylbewerberfamilie im gemeindlichen Wohnhaus eingezogen.
- Ehrungen im ASV: Erich Alt, Renate Göppel, Rudolf Mang und Jo-
sef Vogt sind 50 Jahre Mitglied.
-Hubert Keilwerth leitet seit 40 Jahren die Tischtennisabteilung.
- Neuwahlen beim ASV: Wolfgang Schrapp als Vorsitzender wie-
dergewählt.
- Einführung von Bogenschießen beim Schützenverein „Pfeil“ Bel-
lenberg e.V.
- Gemeinde wird Mitglied in der Interessengemeinschaft Illertal-
bahn.
- Bauantrag für Neubau Wohn- und Geschäftshäuser entlang der Ul-
mer Straße.
- 50 Jahre Mitgliedschaft im Obst- und Gartenbauverein: Franz
Bürzle, Stefan Hirschberger, Karl Lettner, Magdalena Modick, Lud-
milla Pausch, Remigius Pfluger und Hermann Schwägerl.
- Gemeinde unterstützt die Schüler der Lindenhofschule in Senden
bei der Teilnahme an den Special-Olympics 2015.
- Pfiffibus fährt auch in Bellenberg.
- Gemeinderätin Rita Köhler und Gemeinderat Wolfgang Schrapp
erhalten die Ehrennadel in Gold für 25 Jahre Mitgliedschaft im Ge-
meinderat.
- Generalsanierung der Lindenschule: Kostenrechnung erstellt und
FAG Antrag gestellt.
- Baukostenzuschuss für die Sanierung der Betriebsräume des Ten-
nisvereins gewährt.
- Haushaltsrechnung 2014 der Musikschule beschlossen.
- Ersatzbeschaffung eines Spreizers und eines Schneidegerätes für
die Feuerwehr wird beschlossen, Zuschussantrag wird gestellt.
- Neuer Mietvertrag für Mobilfunkantenne auf dem Rathaus.
- Sofie und Maren Lieble sind erfolgreich bei den Cheerleaders aus
Pfuhl.
- 3. Klassen der Lindenschule nehmen am Schwäbischen Team-
Wettbewerb der Mathematik 2015 teil.
- Katholischer Seniorenkreis feiert 40-jähriges Jubiläum.

Chronik des Jahres 2015
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- Jugendkonzert unter dem Motto „Jugend ist Zukunft“ in der Turn-
und Festhalle.
- Inspektion der Feuerwehr erfolgreich durchgeführt.

- Sanierung des Mühlbaches zwischen Mauchegraben und Iller-
straße.
- Ehrungen bei der Sudetendeutschen Landsmannschaft: Anna
Schairer für 40 Jahre Mitgliedschaft, Reinhold Windirsch 30 Jahre,
Maria und Josef Klenovsky 20 Jahre und Rudolf Meder 10 Jahre.
- Asyl – Landkreis sucht Wohnraum für die Unterbringung der gro-
ßen Anzahl von Flüchtlingen.

- Pfarrgartenfest bei großer Sommerhitze.
- Bahnhof und Gemeinschaftsraum erhalten einen neuen Anstrich.
- Vergabekriterien für gemeindeeigene Baugrundstücke werden
festgelegt.

- Erweiterung der Urnenwand bei der Ausegnungshalle.

- Ruth Bacher nach 20 Jahren Mesner-Dienst verabschiedet.
- Hans Kuhn, ehemaliger Konrektor und Berichterstatter für die Il-
lertisser Zeitung im Gemeinderat, stirbt im Alter von 88 Jahren.
- Hermann Bacher seit 25 Jahren Käpelleswächter.
- Sanierung der Bachbrücken in der Illerstraße und Bahnhofstraße
beschlossen.
- Roland Bürzle erhält Bundesverdienstkreuz und den Max-Award
„Engagement 2015“.

- Informationsveranstaltung zum Thema Asyl in der Turn- und Fest-
halle sehr gut besucht.
- Kinderfeuerwehr startet im Oktober.
- Ausbau des Breitbandnetzes beschlossen.
- Ein bayernweit einheitliches Rettungssystem wird in allen priva-
ten, kommunalen und staatlichen Wäldern zur Orientierung für die
Rettungskräfte installiert.
- Beschilderung für Radverkehr in Bayern – auch für Bellenberg.
- Im Alter von 92 Jahren stirbt Anita Oberdorfer, Witwe von Guido
Oberdorfer, in der Schweiz.
- Hausmeister Wienfried Heil feiert seinen 60. Geburtstag.
- Neues Bundesmeldegesetz tritt in Kraft.
- Lydia Schnatterer, ehemalige Kämmerin der Gemeinde, feiert ih-
ren 65. Geburtstag.
- Ergebnis der Elternumfrage im Haus des Kindes „Guter Hirte“
fällt positiv aus.
- 2. Nachtragshaushalt 2015 wegen Kreditaufnahme notwendig.
- Gemeinderätin Rita Köhler durch BLSV für ehrenamtliche Tätig-
keit beim Tennisverein geehrt.
- Mathilde Mack als 100. Mitglied beim Verein „Generationenhilfe
Bellenberg e.V.“ begrüßt.
- 1. Platz beim Wettbewerb „Unser Friedhof – Ort der Würde, Kultur
und Natur“ – Gemeinde erhält eine Ehrenurkunde.
- Bürgerversammlung am 23. Oktober. Von Seiten der Bürger nur
wenige Anfragen.
- Wolfgang Zeiler gewinnt bei den Schützen den Landrat-Pokal.
- ASV-Wandergruppe feiert 25-jähriges Jubiläum mit zünftiger
Wanderung.

- Haus des Kindes „Guter Hirte“ feiert die Gartenerweiterung mit
Einweihungsfest.
- Erika Greeß, ehemals 16 Jahre Vorsitzende des VdK Ortsverban-
des, wird zur Ehrenvorsitzenden ernannt.
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.01.2016 – 31.01.2016
Wir beten den Rosenkranz um den Frieden, dass ihn alle Religionen fördern.
Freitag, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA

- Kollekte für die Pfarrei -
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE  mit  Aussendung der Sternsinger 

Klemens und Alois Kratschmann
Sonntag, 03.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

- Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz f. Hedwig Rietzel, Josef Konrad,  

Beichtgelegenheit
9:30 ULF Hl. MESSE anschl. Neujahrsempfang der Gemeinde

Josef, Veronika, Ludwig und Mathilde Mayer, Kepplinger / 
Franz und Kreszentia Eberle / Helene Smola / Rosa und Oskar
Vogt mit Eltern

Mittwoch, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE
- Kollekte für Afrika-Mission -

9:00 ULF Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit Segnung der Dreikönigsgaben

Johann Fischer und Familie Fischer - Heinrich / Theresia 
Hefele / Kaspar Aschmer

Donnerstag, 07.01. Hl. Valentin und hl. Raimund
17:30 ULF Weggottesdienst der Kommunionkinder 
Freitag, 08.01. Hl. Severin
9:00 ULF Hl. MESSE 

Berta Gunermann / Josef Rosenwirth (1.BM) / 
Elvira Damschek (1.BM)

Sonntag, 10.01. TAUFE DES HERRN
- Kollekte für die Pfarrei -

8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Alfred und Hermine Mader / Josef und Veronika Mayer / 
Pauline Schaich / Kreszentia Zeller und Angehörige / 
Otto Betz

Dienstag, 12.01. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Max und Sarah Schweigart und Angehörige / Anna Mang / 
Anna Scharnagel und Hedwig Lorenz / Anna und 
Oskar Suttner

Freitag, 15.01. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Anna Hoeglauer (2.BM) / Alfred Kast und Angehörige
Sonntag, 17.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Verstorbene Graf - Sikorski und Angehörige / Verstorbene 
Edel - Rendle / Familien Frank - Müller - Schmid / Balbina und
Engelbert Barabeisch, Johann Schliefer / Familie Nagy / 
Anna Hoeglauer

Dienstag, 19.01. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Kurt Schoetta und Leni Raos / Verstorbene Pfluger - 
Neubauer - Betz / Klaus Baur und Sw. Sidonie Baur

Donnerstag, 21.01. Hl. Agnes, und hl. Meinrad
17:30 ULF Weggottesdienst der Kommunionkinder 
Freitag, 22.01. Hl. Vinzenz Pallotti, und hl. Vinzenz
9:00 ULF Hl. MESSE 

Karl Keilwerth und Angehörige / Elvira Damschek (2.BM)
Sonntag, 24.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Franz und Hanna Heinrich / Ernest Shelley, Charlotte und 
Arthur Sohn / Franz Müller und Angehörige / Heinrich 
und Felzitas Vogt und Hans Prem / Verstorbene Heim - 
Habres / Verstorbene Pregel - Weikmann

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 26.01. Hl. Timotheus und hl. Titus
17:00 ULF Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Anton und Rosa Beckel / Anton und Theresia Zanker, 
Michael und Genovefa Schiller

Freitag, 29.01. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Maria Rapp (2.BM)

Sonntag, 31.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
- Kollekte für die Pfarrei -

8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit der Jugendband - Vorstellung der Erst-

kommunionkinder mit Segnung der Kommunionkerzen 
Ludwig  Aumann / Josef Demel / Xaver Rapp / Josef und 
Franziska Aschmer mit Angehörige / Familie Antl

9:30 ULF Kleinkindergottesdienst im Pfarrhof 

PFARRHEIM-NEUBAU
Das Projekt 
Es war eine mühsame Zeit für die katholische Pfarrgemeinde in Bellenberg! Sie
hatte keine Versammlungsräume mehr, nachdem die bisherigen Räume im Unter-
geschoss der Sakristei aus Feuerschutzgründen nicht mehr genutzt werden durf-
ten.Ein Prozess intensiver Überlegungen setzte ein, um eine vernünftige und an-
sprechende Lösung für die Zukunft zu finden. Nach einem Jahr der Diskussion
und Planung steht nun ein gutes Ergebnis: Der Bau eines neuen Pfarrheims an
Stelle des stark sanierungsbedürftigen Pfarrhauses. Architektin Kreutzer, deren
Vater 1960 die Pfarrkirche Unsere liebe Frau vom Rosenkranz erbaut hatte, wurde
mit der Entwurfsplanung beauftragt. Das neue Pfarrheim sollte sich in die beste-
hende Kirchenanlage harmonisch einfügen. Der Neubau des Pfarrheims wird
durch eine eingeschossige Bauweise behindertengerecht sein und durch eine
zweckmäßige Struktur den verschiedenen Ansprüchen für kleinere und größere
Gruppen gerecht werden. Die interessante äußere Form wird auch im Inneren des
Hauses einen ästhetischen und freundlichen Eindruck vermitteln. Alle Bellenber-
ger sollen sich im neuen Pfarrheim wohlfühlen.
Die Baukosten
Die Baukosten für das neue Pfarrheim belaufen sich auf 1,65 Millionen Euro. Von
Seiten der Diözese Augsburg wird unser Pfarrheim-Projekt in Bellenberg mit 1,26
Millionen Euro gefördert werden. Neben weiteren Zuschussgebern ist von der
Pfarrgemeinde noch ein Betrag von 225.000 Euro aufzubringen. Für diesen Eigen-
anteil erbitten wir Ihre Unterstützung!
Der Plan
Das neue Pfarrheim wird über folgende Räumlichkeiten verfügen:
• Saal für 100 Personen • 2 große Gruppenräume
• Eingangsbereich mit Foyer • Küche
• Lager- und Sanitärräume
Das Spendenkonto
Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom Rosenkranz
DE37 7305 0000 0440 3778 10     Kennwort: „Pfarrheim“

SENIOREN Bellenberg
Montags, um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik.
Am Donnerstag, den 21.01.2016  um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde
statt. 
Am Donnerstag, 28.01.2016  findet um 14.00 Uhr der Seniorennachmittag im
Sportheim statt. Transfer von der Kirche zum Sportheim: 13.30 Uhr.
Thema von G. Studer: „Alles im Leben hat seine Zeit – lehre mich sie zu nutzen“.

FRAUENBUND Bellenberg
Am Dienstag, 26.01.2016 um 19.30 Uhr findet im Frauenbundraum die Jahres-
versammlung mit Neuwahlen statt. Alle Mitglieder des Frauenbundes sind herzlich
eingeladen. Am Mittwoch, 27.01.2016 um 17.00 Uhr werden im Frauenbundraum
die Krankenhaus-besuchsdienste für das kommende Jahr organisiert. 
Alle Interessierten sind willkommen.

MISSIONSKREIS Bellenberg
Herzlichen Dank allen Helfern, die beim Herstellen der adventlichen Gestecke mit-
geholfen haben. Ebenso Vergelt’s Gott den Käufern, die es ermöglichten, dass für
die Kinder in Cochabamba und Bischof Johannes Katrukudiyil nun 920,00 € mehr
zur Verfügung stehen. Für jede Spende und Mitarbeit im Jahr 2015 bedanken wir
uns und wünschen Ihnen allen ein gesegnetes und friedvolles Jahr 2016.

Hannelore und Josef Vogt

BUNTER ABEND  
Für die Pfarreiengemeinschaft findet am Samstag, den 30. Januar 2016 um 20.00
Uhr ein Bunter Abend  im Josef-Cardijn-Haus statt. Bitte merken Sie sich diesen
Termin schon einmal im Kalender vor. Neben Musik und guter Gesellschaft wäre
es schön, wenn Einzelne bzw. Gruppen an diesem Abend etwas zum Programm
beitragen würden. Bitte beim Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Beiträge anmelden.

WEIHNACHTLICHES GOSPELKONZERT IN VÖHRINGEN
Am Sonntag, den 3.1.2016, 17.00 Uhr, St. Michael  Vöhringen, lässt die 8-köpfige
Gruppe „Soul-mate‘s“ das Weihnachtsfest nochmals nachklingen. Mit bekannten
und unbekannten Liedern, Spirituals und Gospels erfreut der Gospelchor der PG
Vöhringen, unter der Leitung von Rudolf Drexl, Freunde von ausruckstarker, me-
ditativer und jubelnder Kirchenmusik. Alle Gesänge werden übersetzt, so dass die
Zuhörer „mitbeten“ können. Lassen sie sich überraschen, der Eintritt ist frei,
Spenden kommen der Kirchenmusik zugute.

CANDLE-LIGHT-DINNER
Candle-Light-Dinner für Paare am 13.02.2016 (am Vorabend vom Valentinstag)
um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Michael in Vöhringen. 
In entspannter Atmosphäre die gegenseitige Liebe  vertiefen / romantische Musik
hören / spirituelle Impulse genießen…
Preis p. P. 60.- € für 4-Gänge Menü / Getränke auch Wein inkl.

Info, Anmeldung, Geschenkgutscheine bei Fam. Hauguth, Bellenberg 
Telefon 07306-310698



Veranstaltungen des 
Landesbunds für Vogelschutz (LBV)
im Januar 2016
Exkursion zur „Stunde der Wintervögel“ am Sonntag, 3.1. 2016
Viele Vogelarten haben sich an unser Klima angepasst und bleiben
den Winter über bei uns, bzw. ziehen aus den kälteren Regionen im
Norden und Osten in unsere Gegend, um hier zu überwintern. LBV
und NABU rufen jedes Jahr auf, im Rahmen der „Stunde der Win-
tervögel” diese Vögel zu zählen und die Ergebnisse zu melden, um
langfristige Bestandsveränderungen frühzeitig zu erkennen. Wir
wollen die häufigen, aber auch die unbekannteren unter unseren
Wintergästen beobachten und bestimmen. Zeit und Treffpunkt:
13.45 Uhr, Rathaus Bellenberg, 14 Uhr, Stadtpark Senden, Parkplatz
Landgrabenweg. Machen Sie mit bei der „Stunde der Wintervö-
gel”! Zählen Sie zwischen dem 4. und 6. Januar 2016 eine Stunde
lang die Vögel an ihrem Futterhaus, im Garten, im Wald oder im
Park. Es gibt schöne Preise zu gewinnen! Teilnahmebögen erhalten
Sie über die Kreisgruppe oder melden Sie Ihre Beobachtungen im
Internet unter www.lbv.de.
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Am 10. November 2015 besuchten die Vorschulkinder aus dem
Haus des Kindes „Guter Hirte" die Senioren im Rot-Kreuz-Haus.
Mit Gesang, Tanz und Spiel zeigten sie eine bunte Palette ihres
Könnens. Die Seniorengruppe bedankte sich mit kräftigem Ap-
plaus und einer kleinen Süßigkeit. 

Bild: Rot-Kreuz-Seniorengruppe.

Kunstausstellung beim 
Iller-Musik-Festival 2016
Im Jahr 2016 gibt es eine Zweitauflage des Iller-Musik-Festivals.
Dieses findet im Veranstaltungszeitraum zwischen dem 10. und 21.
Juni 2016 in Kooperation der Orte Altenstadt, Illertissen, Vöhrin-
gen, Senden und Bellenberg statt. Hierzu gibt es im Vöhringer Kul-
turzentrum „Wolfgang-Eychmüller-Haus“ eine Ausstellung örtli-
cher Künstler zum Thema „Wasser“. Jeder Kommune stehen 5
Stellwände a 2,00 m Höhe und 1,20 m Breite zur Verfügung. Die
Ausstellung wird ab der Eröffnungsveranstaltung am 11. Juni 2016
für die Dauer von ca. 3 Wochen laufen. Interessierte Bellenberger
Künstlerinnen und Künstler, welche gerne an dieser Ausstellung
mitmachen möchten, sollen sich bitte bis 25. Januar 2016 im Bür-
gerbüro bei Birgit Schmid, Telefon 78411, melden.

Riester-Zulage noch 
bis Ende 2015 beantragen
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2013 noch erhalten will, muss
diese spätestens bis Ende des Jahres beantragen. Darauf weisen
die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern
hin. Die Riester-Zulage erhält nur, wer sie beantragt. Den dafür er-
forderlichen Zulagenantrag erhält man vom Anbieter seines Ries-
ter-Vertrages. Der Antrag muss bis Ende 2015 beim Anbieter vor-
liegen, um die Förderung für 2013 noch zu bekommen.
Wer die Zulage nicht jedes Jahr gesondert beantragen will, kann
über seinen Anbieter einen Dauerzulagenantrag stellen. Der An-
trag auf Zahlung der Zulage verlängert sich dann automatisch von
Jahr zu Jahr. Die Angaben im Dauerzulagenantrag sollten aller-
dings regelmäßig überprüft werden. Ändern sich die persönlichen
Lebensverhältnisse, wie zum Beispiel bei einer Heirat oder bei der
Geburt eines Kindes, müssen die Angaben im Antrag angepasst
werden.

Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 154 Euro pro
Jahr. Zusätzlich wird eine Kinderzulage in Höhe von 185 Euro jähr-
lich je Kind gezahlt. Für Kinder, die ab 2008 geboren wurden, flie-
ßen sogar 300 Euro pro Jahr an Zulage.

Weitere Informationen dazu gibt es am kostenfreien Servicetele-
fon unter Telefon (0800) 1000 48088, oder in allen Auskunfts- und
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.

ROM ... IM HEILIGEN JAHR DER BARMHERZIGKEIT 
WALLFAHRT 2016
„Am 8. Dezember eröffnet Papst Franziskus in Rom das Jahr der Barmherzigkeit.
Er lädt uns ein, die Zuwendung, die Gott uns in Jesus Christus immer wieder neu
schenken will, aus ganzem Herzen anzunehmen. Zugleich ist es eine willkom-
mene Gelegenheit, auf einer Diözesan-Pilgerreise mit unserem Bischof Konrad
Zdarsa nach Rom Weltkirche zu erleben“, schreibt Pfarrer Ulrich Lindl, Leiter des
diözesanen Pilgerbüros, in seinem Vorwort zur Reise. Gemeinsam wolle man
sich auf den Weg zu einer glaubensfrohen Begegnung mit dem Papst machen.
Die Anreise am Dienstag, 17. Mai 2016, erfolgt wahlweise mit Bus ab Memmin-
gen und Augsburg oder mit einem Linienflug von München nach Rom. Die Rück-
reise erfolgt am Samstag, 21. Mai 2016. An der Wallfahrt, die von Geistlichen aus
der Diözese begleitet wird, können bis zu 500 Personen teilnehmen.  „Nicht nur
Einzelpersonen, sondern auch Gruppen aus den Pfarreien sind herzlich eingela-
den, sich zu beteiligen“, sagt Lindl. Die Kosten betragen bei der Flugreise mit Un-
terbringung, Halbpension, Bustransfers und  Eintrittsgeldern und anderes 825
Euro pro Person im Doppelzimmer. Wer mit dem Bus fährt, zahlt 598 Euro pro
Person. Der Einzelzimmerzuschlag beträgt jeweils 156 Euro. Für Familien steht
eine besonders geeignete Unterkunft in Bungalows zur Wahl zu familienfreundli-
chen Preisen zur Wahl. Kinder und Jugendliche zahlen einen Festpreis von 298
Euro. „Mit dem Termin in den Pfingstferien und den ermäßigten Preisen wollen
wir es Familien ermöglichen, an der Wallfahrt teilzunehmen“, erklärt Pfarrer
Lindl. Für Kinder gebe es spezielle Angebote wie eine Schatzsuche auf dem Pe-
tersplatz und einen Ausflug ans Meer. Nähere Informationen erhalten Interes-
sierte gerne auf Nachfrage bei der diözesanen Pilgerstelle Augsburg. Die Einla-
dung zur Pilgerreise richtet sich sowohl an Einzelreisende als auch an Gruppen,
Vereine, Verbände und Pfarrgemeinden. Sämtliche Informationen können Sie ei-
ner  Broschüre entnehmen, die im Pfarrbüro aufliegt. 
Flugreise vom 17.05.-21.05.2016 • Busreise vom 17.05.-21.05.2016 
Busreise für Familien vom 17.05.-21.05.2016 
Wenn sie Interesse an der Romwallfahrt haben, melden sie sich bitte direkt über
die Diözese an und geben sie dem Pfarrbüro einen Hinweis über ihre Anmeldung,
damit eine Gruppe der Pfarreiengemeinschaft gebildet werden kann.

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Generalversammlung 
der Musikgesellschaft
Die Musikgesellschaft Bellenberg lädt zur jährlichen Generalver-
sammlung am 6. Januar 2016 im „alten Sängerheim“ in Bellenberg
ein. Beginn ist um 14 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen die Re-
chenschaftsberichte der Vorstandschaft.

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Vöhringen – Bellenberg – Illerberg
Jahreslosung 2016 aus Jesaja 66,13

Gott spricht:
„Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.“

Sonntag, 10.01.16 1.So. nach Epiphanias
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 24.01.16 Septuagesimae
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr, Freitag geschlossen
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580  pfarramt.voehringen@elkb.de
www.evang.-kirche-voehringen.de
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Aus den Gemeinderatssitzungen vom 12. und 26. November 2015

Spenden für Asylsuchende
Der Integrationskreis in Bellenberg hat um Spenden für die
Asylsuchenden in Bellenberg gebeten. Sollten Sie zur Unter-
stützung der Arbeit des Integrationskreises auch Geld spenden
wollen, bieten wir an, die Spende über die Gemeinde Bellen-
berg anzunehmen und dem entsprechenden Zweck zuzuführen.

Räum- und Streupflicht für Geh-
wege und Gehbahnen
Das Räumen und Streuen der Gehwege und Gehbahnen im Winter
richtet sich nach der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im
Winter der Gemeinde. Diese Verordnung verpflichtet die Anlieger,
die Gehwege und Gehbahnen (Fahrbahnrand in einer Breite von ei-
nem Meter, wenn kein Gehweg vorhanden ist) entlang der Grund-
stücke im Winter in sicherem Zustand zu halten. Die Gehwege und
Gehbahnen müssen an Werktagen ab 7 Uhr (an Sonn- und Feierta-
gen ab 8 Uhr) bis 19 Uhr von Schnee geräumt und bei Schnee-, Reif-
oder Eisglätte mit abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht
jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln bestreut werden. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen)
darf Tausalz verwendet werden. Die Gemeinde hat Splittbehälter
an folgenden Stellen aufgestellt, aus denen die Bürger kostenlos
Streusplitt abholen können: Altes Wasserwerk, Am Kirchberg
(Treppenaufgang), An der Halde (Bauerngasse), An der Halde (Blü-
tenstraße), ASV-Halle, Bahnhofstraße (Mühlbachbrücke), Bayern-
straße, Blütenstraße (Ziegeleistraße), Ellerbachstraße (Memminger
Straße), Falkenstraße (Parkplatz), Gartenstraße (Am Bahndamm), Il-
lerstraße (Wertstoffinsel), Josef-Roth-Straße (Mühlbachsteg), Karls-
bader Straße (Schlesier Weg), Kirchplatz (Parkplatz), Königsberger
Straße (Kinderspielplatz), Rathaus, Reichenberger Straße (Am
Sportplatz), Römerhalde, Siebenbrunnen, Volksschule, Werkstraße
(Rechbergstraße), Zur Hammerschmiede (bei Ziegler) und Zur Iller-
au (Wendefläche).

Anbindung der Tiefenbacher Straße an die neue Zubringerstraße
beim A-7-Anschluss

Bastian Wufka vom Staatlichen Bauamt Krumbach erklärte dem Ge-
meinderat, dass die bisher aufgezeigte Einmündung der Tiefenba-
cher Straße in die neue Zubringerstraße als Knotenpunkt so eine
schlechte Qualität habe, dass er von der Regierung nicht abgenom-
men werden könnte. Da der Gemeinderat bereits im November
2014 festgelegt hatte, dass die Tiefenbacher Straße wegen der Ent-
lastung der Wohnbevölkerung im Süden zwischen Staatsstraße und
Bahnlinie und wegen des Verkehrs zum vorhandenen und geplan-
ten Gewerbegebiet an die Zubringerstraße angebunden werden
soll, wurde nach Alternativen gesucht. Zum einen wurde vorge-
schlagen, anstelle einer Einmündung einen Kreisverkehr, notfalls
auch mit einem Bypass zu bauen. Damit wären auf einer relativ kur-
zen Strecke vier Kreisverkehre zu durchfahren, was nicht unbe-
dingt zu einem zügigen Verkehrsfluss führen wird. Zum anderen
wurde eine Handskizze vorgelegt, bei der die Tiefenbacher Straße
in den Kreisverkehr bei der Abfahrt der A-7 einmündet. Dieser Vor-
schlag wurde als die zukunftstauglichste Lösung angesehen, wobei
der Gemeinderat darüber noch keinen Beschluss gefasst hat. Bei
dieser Lösung würde sich der Kostenanteil der Gemeinde drastisch
erhöhen, weil die Verteilung der Kosten durch die gesetzliche Re-
gelung bei Autobahnanschlüssen nach Fahrbahnbreiten festgelegt
ist. Das Staatliche Bauamt nahm also die Meinung mit, dass es zwar
eine optimale Lösung gebe, aber die Kosten dafür unverhältnismä-
ßig hoch seien. Als nächster Schritt wird der Wirtschafts- und Ver-
kehrsausschuss des Landkreises Neu-Ulm darüber befinden, ob die
Kostenmehrung aufgrund anderer Verteilschlüssel vom Landkreis
mitgetragen werden.

Schaffung von Wohnraum für Asylsuchende

Es wurde ein Zwischenbericht über die Umbaumaßnahmen am Ver-
waltungsgebäude in der Hammerschmiede gegeben, die von Hand-
werkern aus Bellenberg und Umgebung ausgeführt werden. Es ist
geplant, diesen Gebäudeabschnitt als Asylunterkunft zusammen
mit der ehemaligen Spenglerei als Lager an das Landratsamt zu
ortsüblichen Mietpreisen ab Januar 2016 zu vermieten. Es können
dann 38 Personen untergebracht werden. Damit hat die Gemeinde
die 1-Prozent-Quote erfüllt, wobei zwischenzeitlich bei einer Bür-
germeisterdienstbesprechung bekannt wurde, dass diese Quote
nicht mehr ausreiche. Nach wie vor werden dringend auch private
Unterkünfte für die dezentrale Unterbringung gesucht. Eine Not-
fallunterkunft kann die Gemeinde derzeit nicht anbieten, aber sie
wird sich anstrengen, bezahlbaren Wohnraum für sozial schwä-
chere Menschen bereitzustellen.

2. Nachtragshaushalt genehmigt

Das Landratsamt Neu-Ulm genehmigte den 2. Nachtragshaushalt
2015, der aufgrund Kreditaufnahmen zum Erwerb mehrerer Grund-
stücke notwendig wurde, aufgestellt werden musste. Dabei wies
das Landratsamt auf die angespannte finanzielle Lage der Ge-
meinde hin.

Neukalkulation der Wassergebühren zum 1. Januar 2016

Der Gemeinderat stimmte der Nachkalkulation der Wassergebüh-
ren für den Zeitraum 2011 bis 2015 zu, bei dem es zu einem Fehlbe-
trag in Höhe von ca. 15.000 EUR kam. Dieser Fehlbetrag sowie die
erhaltenen Ausgleichszahlungen von der Stadt Illertissen wurden
bei der Neukalkulation der Wassergebühren in einem vierjährigen
Kalkulationszeitraum berücksichtigt. Das Ergebnis ergab eine Er-
höhung der Wassergebühr von bisher 0,87 EUR pro Kubikmeter auf
0,93 EUR pro Kubikmeter. Nach langer Zeit wurde der Zinssatz für
die Verzinsung des Anlagekapitals auf die heutige Situation ange-
passt. Deshalb wurde er für die Wasserversorgung von bisher 5,5
Prozent auf neu 4,5 Prozent gesenkt und festgesetzt. Die entspre-
chende Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung
zur Wasserabgabesatzung wurde erlassen.

Erschließung des Grundstückes Im Brühl 7

Ein Vorhabenträger beabsichtigt, das Grundstück Im Brühl 7 mit
Wohnhäusern zu bebauen und die dafür erforderliche Erschließung
herzustellen. Er bat die Gemeinde um Entscheidung, ob die Er-
schließungseinrichtungen im Anschluss von der Gemeinde über-
nommen werden oder im Privateigentum verbleiben sollen. Diese
Entscheidung war erforderlich, da es für diese Fälle keine generelle
Regelung gibt. Wie in vergleichbar anderen Fällen wurde entschie-
den, dass die Erschließungsstraße im Privateigentum bleiben soll

und die Entwässerungsleitung an einem Kontrollschacht in der vor-
handenen Erschließungsstraße Im Brühl angeschlossen werden
soll. Lediglich die Wasserleitung soll bis an die entstehenden
Wohngebäude von Seiten der Gemeinde errichtet und unterhalten
werden. Für die Leitungsführung wird eine Dienstbarkeit auf dem
Straßengrundstück angestrebt.

Aufstellung von Geschwindigkeitsanzeigen entlang der Staats-
straße 2031

Es wird regelmäßig festgestellt, dass im Ortseingangsbereich im
Süden und Norden der Staatsstraße 2031 mit zu hoher Geschwin-
digkeit in den Ort eingefahren wird. Um die Autofahrer auf die Re-
duzierung der Geschwindigkeit aufmerksam zu machen, werden
am südlichen und nördlichen Ortseingang Geschwindigkeitsanzei-
gen aufgestellt. Der Gemeinderat genehmigte die Anschaffung mit
Solarbetrieb mit einem Betrag von je ca. 3.100 EUR. Die Aufstellung
erfolgt durch den Bauhof. Außerdem wurde beschlossen, dass die
Aufstellung von Radarmessgeräten geprüft werden soll.

Erledigungen aus der Bürgerversammlung vom 23. Oktober 2015

Der Gemeinderat nahm die Niederschrift über die Bürgerversamm-
lung zur Kenntnis. Bei der Anregung über die Verbesserung des
Einmündungsbereiches Auer Straße/Schöneberg- und Bahnhof-
straße wurde darauf verwiesen, dass die tatsächliche Situation dem
entspricht, wie sie von dem Bürger beantragt wurde. Bei den
Schwierigkeiten der Parksituation in der Bachstraße und die Sicht-
verhältnisse bei einer Hofausfahrt wurde die Verwaltung beauf-
tragt, mit den Anwohnern die Situation zu klären und von der An-
bringung eines Parkverbotes abzusehen. Die Anfrage über die An-
schließung der Tiefenbacher Straße an die neue Zubringerstraße
beim geplanten Autobahnzubringer wurde in der darauffolgenden
Gemeinderatssitzung ausführlich erläutert. Die letzte Anfrage über
die Einschränkungen des Sportbetriebes in der Turn- und Festhalle
durch die bevorstehenden Sanierungsmaßnahmen konnte noch
nicht abschließend geklärt werden, da der Zeitplan und die erfor-
derlichen Maßnahmen noch nicht feststehen.
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Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwach-
sene), Reiseführer, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten,
Zeitungen, Zeitschriften wie z. B. Ratgeber – Flora Garten –
Kraut und Rüben – Finanztest – Test – Familienratgeber – Vi-
tal und vieles mehr, Erstlese- und Kinderbücher, Jugendro-
mane und vieles mehr. Für eine einjährige Verwaltungsge-
bühr von 8 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder und Ju-
gendliche, 3 Euro für das zweite und jedes weitere Kind einer
Familie, und 10 Euro für Familien können Sie sämtliche Me-
dien je drei Wochen ausleihen. Für nähere Infos kommen Sie
doch einfach in der Bücherei vorbei. Helga Sturm und Karin
Hartl leiten die Bücherei.

Wo ist was los?
Samstag, 19.12.
Weihnachtsfeier, Fußballverein, Sportgaststätte
Samstag, 19.12.
Weihnachtsfeier, Schützenverein, Schützenheim
Sonntag, 20.12.
Weihnachtsfeier, Sudetendt. Landsmannschaft, Schützenheim
Freitag, 25.12.
Weihnachtskonzert, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle
Samstag, 16.1.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Dienstag, 26.1.
Jahresversammlung, Kath. Frauenbund, Frauenbundraum

Verschärfter Neubaustandard
Wärmeschutz und Energieeffizienz: Bald neue Vorgaben

Seit über zehn Jahren regelt die Energieeinsparverordnung EnEV,
wie viel Heizenergie ein neues Gebäude höchstens verbrauchen
darf. Wichtig für Häuslebauer: Ab 1. Januar 2016 gelten beim Neu-
bau in den Bereichen Wärmeschutz und Energieeffizienz drastisch
verschärfte Vorgaben nach der aktuellen EnEV 2014:

- der höchstens erlaubte Primärenergiebedarf für Heizung, Warm-
wasser, Lüftung bzw. Kühlung sinkt im Vergleich zur bisherigen Re-
gelung um 25 Prozent.

- der Wärmeschutz der Gebäudehülle muss um 20 Prozent stei-
gen.

Erreicht werden sollen somit eine effizientere Heiz- und Klima-
technik und besser gedämmte Fenster, Wände, Dächer und Decken
sowie eine Einbindung von erneuerbaren Energien.

Die strengeren Regelungen gelten nur für Bauanträge, die ab dem
1. Januar 2016 eingereicht werden. Wird ein Neubau-Vorhaben
noch in diesem Jahr beantragt, aber erst ab 2016 verwirklicht, gel-
ten die alten Regelungen. Bei genehmigungsfreien Vorhaben ent-
scheidet das Datum des tatsächlichen Baubeginns darüber, welche
Vorgaben eingehalten werden müssen.

Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen.
Nutzen Sie das kostenlose und unabhängige Erstberatungsange-
bot. Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073
Ulm, Telefon (0731) 173270, info@regionale-energieagentur-ulm.de,
www.regionale-energieagentur-ulm.de.

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche (ab Ja-
nuar in jeder ungeraden Woche). Abholung Gelber Sack: Montag,
28. Dezember 2015, Montag, 11. Januar, und Montag, 25. Januar
2016, ab 8 Uhr. Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in
Weißenhorn: 3,44 EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60
EUR bis 100 Kilogramm (Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für
Anlieferungen über den genannten Pauschalgewichten von 40 bzw.
100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086 Euro/kg.
Altpapier: Abholung am Samstag, 16. Januar 2016. Öffnungszeiten
des Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 10
Uhr bis 12 Uhr, Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des
Müllkraftwerkes in Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis
17 Uhr (durchgehend), jeden Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest:
Deponie in Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12
Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal 54,50 EUR, pro angefangenem cbm
109,-- EUR; Bauschutt über haushaltübliche Menge: Annahme-
stelle der Firma Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269
Vöhringen, Telefon 96160 – 27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR pau-
schal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Veröffentlichung 
von Alters- und Ehejubiläen

Zum 1. November 2015 trat ein bundesweit einheitliches
Bundesmeldegesetz in Kraft. Das Bundesmeldegesetz
brachte einige neue gesetzliche Vorgaben mit sich, auch bei
der Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen. Zukünftig
dürfen Auskünfte aus dem Melderegister über Alters- und
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk nur
noch ab dem 70. Geburtstag, danach jeder fünfte weitere und
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag, bei Ehe-
jubiläen das 50. und jedes folgende Ehejubiläum erteilt wer-
den. Falls Sie diese Veröffentlichung nicht wünschen, stellen
Sie bitte einen Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungs-
sperre für Jubiläen im Bürgerbüro des Rathauses, Telefon
784-0, oder über das Rathaus Service-Portal der Gemeinde
Bellenberg.

Jahresrückblick des 
Kath. Seniorenkreises
Ein weiteres, ereignisreiches Jahr des Kath. Seniorenkreises neigt
sich dem Ende entgegen. Viele Nachmittage mit interessanten The-
men und Unterhaltung standen auf dem Programm. Religiöse Im-
pulse gehörten genauso dazu wie Gesundheitsthemen und Rat-
schläge der Polizei. Natürlich ist auch die Geselligkeit, das Singen
und Lachen, nicht zu kurz gekommen. Die Wirtsleute Nicole und
Michael der Sportgaststätte taten ihr Übriges dazu und bewirteten
die Senioren mit guter Brotzeit und Freundlichkeit. Außerdem stan-
den viele gemeinsame Ausflüge auf dem Programm. So war die
Gruppe in der Ölmühle in Hülben und am Rückweg in Elchingen im
Fischerheim. Eine Fahrt ging nach Maria Thann, die Heimat des
Pfarrers Martin Straub. Die Senioren waren hoch in der herrlichen
Bergwelt unserer Alpen, kehrten am Hopfensee bei Pickls Restau-
rant ein und begaben sich auf eine Fünf-Tagesfahrt an die Mosel.
Ein besonderes Ereignis des Kath. Seniorenkreises war die 40-Jahr-
Feier ihres Bestehens in der Turn- und Festhalle. Bevor es in die
Sommerpause ging, feierten alle noch ein wunderbares Sommerfest
im Garten des Fußballplatzes mit der Kapelle „Herbstwind“. Nach
den Ferien freuten sich alle auf das Beisammensein in gewohnter
Runde. Überraschend kamen gleich zu Beginn fünf neue Mitglieder.
Spontan wurde eine Fahrt in Uli Pickls Theater mit 45 Teilnehmern
arrangiert und es war ein wunderbar lustiger Abend. Im Oktober
fuhr die Gymnastikgruppe nach Ulm ins Seniorenstift „Haus Elisa“
– Luzi Böck und Irmgard Leyendecker freuten sich riesig über den
Besuch. So ging es weiter, bis im Dezember noch einmal mit einer
Jahresabschlussfahrt nach Biberbach gestartet wurde. „S’Herr-
gottle von Biberbach“ empfing die Gruppe bei einer Hl. Messe. Da-
nach gab es eine Stärkung in der Gaststätte nebenan und später
eine Kaffeepause in Zusmarshausen. Das Jahr endete mit einer be-
sinnlichen Adventsfeier mit zahlreichen geladenen Gästen und fast
allen Seniorenmitgliedern, auch die Männer trauten sich, dabei zu
sein.

Der Kath. Seniorenkreis freut sich auf das Jahr 2016, das wieder
viel Neues und auch Überraschungen bereithält.

In Bellenberg gibt es sicher viel mehr Senioren, als die, die am Se-
niorennachmittag begrüßt werden können. Es wäre schön, wenn
sich einige davon entschließen könnten, an den monatlichen Nach-
mittagen, bei den Gymnastikstunden (Montag von 14 Uhr bis 15
Uhr in der Gymnastikhalle) oder bei den monatlichen Singstunden
zum Kath. Seniorenkreis zu kommen und die Gruppen zu erweitern.
Trauen Sie sich und schauen Sie vorbei. Es lohnt sich. Kontakt: Gi-
sela Studer, Lerchenweg 2, Bellenberg, Telefon 35145.
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